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Verhandlungsschrift über die Sitzung des 

GEMEINDERATES am 28.05.2019 

 
Der Gemeinderat beschließt mit einer Stimmenthaltung die Arbeitsvergaben betreffend 

Abbruch und Neubau Feuerwehrhaus wie folgt: 

 Büroleistung 

Arch. Dipl.-Ing. Christian Galli   € 102.481,00 brutto inkl. MWSt. 

 Örtliche Bauaufsicht 

Atelier Langenlois Kerzan & Vollkrann GmbH € 63.600,00 brutto inkl. MWSt. 

 Statik 

Retter & Partner ZT-GmbH, Krems   € 13.200,00 brutto inkl. MWSt. 

 Haustechnik 

Hydro-Ingenieure Umwelttechnik GmbH, Krems € 26.160,00 brutto inkl. MWSt. 

 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den Grundsatzbeschluss für die Erweiterung des 

Landeskindergartens 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Arbeitsvergaben betreffend Erweiterung 

des Landeskindergartens Droß 

Fa. Containex   Containerankauf   €   49.000,00 

Fa. Jägerbau   Baumeisterarbeiten   €     8.198,38 

Fa. Kinastberger  Zimmererarbeiten   €   19.664,81 

Fa. Eichinger & Stuber Elektroarbeiten   €     3.794,43 

Fa. Proidl   Sanitär     €     1.163,90 

Fa. Steiner   Einrichtung    €   19.249,49 

Arch. DI Galli   Planung, Bauüberwachung  €     8.800,00 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Arbeitsvergabe betreffend Erweiterung 

Straßenbeleuchtung Richtung Friedhof an die Fa. EQ Energie & Bau GmbH in der Höhe 

von € 17.721,48 inkl. MWSt.  

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig Vereinssubventionen 2019 in der Höhe von             

€ 17.377,00. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig für die Bewertung der Grundstücke für 

Eröffnungsbilanz 2020 gemäß der neuen Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 

2015 (VRV 2015) für Bauflächen € 70,00 pro m² und für landwirtschaftliche Nutzflächen      

€ 2,00 pro m². 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Grundankauf der Parzelle 4962, KG 

Lengenfeld, im Ausmaß von 39 m². 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Kundmachung anlässlich der Vermessung der 

B 37 nach Errichtung der Beschleunigungsspur. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig eine Kostenbeteiligung anlässlich der Einweihung 

des Kriegerdenkmals mit einer Kostenobergrenze von € 3.000,00. 


